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STADTRADELN 2023 
Auch dieses Jahr ist die Gemeinde 
Schwörstadt beim bundesweiten STADTRA-
DELN der Initiative „RadKULTUR“ mit dabei. 
In den drei Aktionswochen vom 01.07.2023 
bis 21.07.2023 heißt es wieder- ab aufs Rad- 
jeder Kilometer zählt. Gemeinschaftlich 
Kilometer sammeln, CO² vermeiden und fi t 
bleiben. Deshalb rufen wir Euch auf, mitzu-
machen. Meldet Euch als Schulklasse, Ver-
ein, Hobby-Gruppe, Familie, Abteilungen 
oder einzeln in der off enen Gruppe unter 
www.stadtradeln.de/schwoerstadt an. 
  
Worum geht es bei der Aktion 
STADTRADELN? 
Drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad 
fahren und Kilometer sammeln – egal ob 
auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum 
Einkaufen oder in der Freizeit. Gemein-
schaftlich Kilometer sammeln, CO² vermei-
den und fi t bleiben. 

Wer für ein gemeinsames Ziel in die Peda-
le tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als 
auch die eigene Gesundheit und schont 
dabei das Klima. Auch wird der Wettbewerb 
innerhalb der Kommune noch spannender. 
Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung 
oder Sportverein – Radelnde können Unter-

teams etwa für verschiedene Abteilungen 
oder Schulklassen gründen und innerhalb 
des Hauptteams gegeneinander antreten. 

STADTRADELN-APP 

Mit der kostenfreien STADTRADEN-App kön-
nen Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
geradelten Strecken via GPS tracken und 
direkt ihrem Team und ihrer Kommune gut-
schreiben. In der Ergebnisübersicht ist auf 
einen Blick erkenntlich, wo das Team und 

die Kommune stehen. Im Team-Chat können 
sich die Mitglieder zu gemeinsamen Touren 
verabreden oder sich gegenseitig anfeuern. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 
Euer Organisationsteam Gemeinde 
Schwörstadt 
Ulrike Schneider 
u.schneider@schwoerstadt.de, 
07762/5220-17. 
Frank Lückfeldt 
f.lueckfeldt@schwoerstadt.de 

Eine Kampagne des
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Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 03.06.2023 

Bad-Apotheke Maulburg 
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg 
Tel: 07622 - 67 41 60 

Brunnen-Apotheke Wyhlen 
Gartenstr. 4, 79639 Grenzach-Wyhlen 
Tel: 07624 - 9 15 20 

Park-Apotheke Weil 
Hauptstr. 163, 79576 Weil am Rhein 
Tel: 07621 - 97 41 70

Sonntag, 04.06.2023 

Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen 
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen 
Tel: 07761 - 73 21 

Löwen-Apotheke Lörrach 
Untere Wallbrunnstr. 5, 79539 Lörrach 
Tel: 07621 - 1 67 61 60 

Thoma-Apotheke Bernau 
Im Moos 1, 79872 Bernau im Schwarzwald 
Tel: 07675 - 6 27

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117

Hausärztliche Bereitschaftspraxis Notfallpraxis 
Bad Säckingen 116 117
Meisenhardtweg 14 (im ehemaligen Spital)

Öff nungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen: 10 - 16 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES
Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle Lörrach
 Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10
TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 09 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60
Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 09 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62
Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung 
79739 Schwörstadt, Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil: 
Gemeindeverwaltung 79739 Schwörstadt, Tel. 
07762/5220-0

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisteramt 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilun-
gen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzen-
de der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- 
& Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil und Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwörstadt 
erscheint wöchentlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Schwörstadt im Abonnementverfahren für 
22,90 € jährlich inkl. 7% MwSt. verteilt

  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon: 07621 410-2142
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr. 1, 79539 Lörrach
Telefon: 0 76 21 / 30 87
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard Rastetter Tel. 07623/43 90
 Fax 07623/4 61 53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
ED Netze GmbH ab sofort für die Wasserver-
sorgung in Schwörstadt zuständig.
Team Wasserversorgung
Tel.: 07623/92-0
trinkwasser.schwoerstadt@ednetze.de

Kontakt bei Störungen über Netzleitstelle
24h Störungsnummer
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 12 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 2 kostenlos
DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de
Postfi liale Schwörstadt 
Mo., Di., Do., Fr. 17:30 - 19:30 
Mi., Sa. 18:30 - 19:30 
Sonntag Geschlossen 
Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.
Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
Freibad Schwörstadt
Rheinbadstraße 10, 79739 Schwörstadt
Öff nungszeiten: Mo-So  09-20 Uhr
Schlechtwetterregelung: Bei einer am Vortag 
prognostizierten Tageshöchsttemperatur zwi-
schen 15 und 20 Grad Celsius ist das Bad zu den 

Kernzeiten geöff net. Kernzeiten: 09-11 Uhr und 
17-19 Uhr
Telefonnummer: 07762 56 49 744
Eintrittskarten können online unter eticket-bw.de 
gekauft werden
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Offizielle Spielplatzeröffnung 
Hebelstraße 
Am 07.06.2023 um 16:00 Uhr wird der neu-
gestaltete und erweiterte und gut gelun-
gene Spielplatz an der Hebelstraße offiziell 
eröffnet. 
Neben Mitgliedern der Projektgruppe Spiel-
platz werden die ausführenden Unterneh-
men und Bauhofmitarbeiter vertreten sein. 
Interessierte Bürger sind dazu ebenfalls 
herzlich eingeladen. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen 
Im Interesse der Verkehrssicherheit und zur 
Vermeidung von Schadensersatzansprü-
chen möchten wir auf folgendes hinweisen: 
  
Eigentümer und Nutzungsberechtigte 
werden gebeten, die entlang der Gehwe-
ge, Fußwege und Straßen stehenden He-
cken, Sträucher und Bäume, deren Äste 
und Zweige in den Straßen- bzw. Geh-
wegraum hineinragen, zurückzuschnei-
den.  

Dabei müssen folgende Lichträume frei 
bleiben: 

4,50 m über der gesamten Fahrbahn, 2,30 
m über Geh- und Fußwegen. 
  
Bei der Freihaltung von Gehwegen und Stra-
ßen sind während der Vegetationsperiode 
vom 01. März bis 30. September die Bestim-
mungen des Naturschutzgesetzes zu beach-
ten. Nach § 29 Abs. 3 Naturschutzgesetz ist 
es in dieser Zeit verboten, Hecken, lebende 
Zäune, Bäume, Gebüsche und Röhrichtbe-
stände zu roden, abzuschneiden oder auf 
andere Weise zu zerstören. 
  
Ein maßvolles Zurückschneiden im Hin-
blick auf die Verkehrssicherheit ist selbst-
verständlich auch im vorgenannten Zeit-
raum möglich und angezeigt.  
 
Besonders zu beachten ist das Freischnei-
den von Sträuchern und Bäumen, die 
Straßenlampen und Straßennamenschil-
der verdecken.
 
Vorstehende Angaben treffen auch auf 
land- und forstwirtschaftliche Wege 
(Feld- und Waldwege) zu, auch dort ist 
eine ungehinderte Durchfahrt zu ge-
währleisten. 

Ihre Gemeindeverwaltung

MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.: 07762-5220-16, c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 6 (1. OG)

Wick, Melanie
Sekretariat Bürgermeisterin, 
Schadensfälle in der Gemeinde
Tel.: 07762-5220-0, info@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.: 07762-5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 2 (EG) 

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Grundstücks- und
Gebäudemanagement, Bauhof, Wasserversorgung, Schwimmbad 
Tel.: 07762-5220-22, j.dumont@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 12 (1. OG) 

Gollin, Horatio
Geschäftsstelle, Gemeinde- und Ortschaftsrat
Tel.: 07762-5220-28, h.gollin@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice Ordnungsamt, Katastrophenschutz
Grundbucheinsicht, Vorkaufsrecht Gesundheitswesen, ELR Wahlen, 
Forst, Jagd, Datenschutz, Verkehrsangelegenheiten 
Tel.: 07762-5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 10 (1. OG) 

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.: 07762-5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 8 (1. OG) 

Schwarm, Leoni
Einwohnermeldewesen, Ausweise, Pässe, 
Rentenangelegenheiten, Mitteilungsblatt, Tourismus, 
Fundsachen, Fischereischeine
Tel.: 07762-5220-14, l.schwarm@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 4 (EG) 

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und Schulträgeraufgaben 
Hallenvermietung, Vereine
Tel.: 07762-5220-10, l.spada@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 11 (1. OG) 

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Flüchtlinge
Tel.: 0159-04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de 
Büro Nr.: 2 (EG)

Tröndle, Tobias
Fachbereichsleitung Bau, Baupläne, Erschließungsbeiträge
Bauleitplanung, Planfeststellung, Gewässerschutz
Tel.: 07762-5220-11, t.troendle@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 1 (EG) 

ORTSVORSTEHER DOSSENBACH
Kipf, Matthias
Ortsvorsteher Dossenbach
Sprechzeiten: in gerader Woche am Mittwoch von 18:30 - 19:30 Uhr
In der Ortsverwaltung Dossenbach
Tel. 07762 - 9213 / Mobil: 0162 7725 325
E-Mail: m.kipf@schwoerstadt.de

BAUHOF  
Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177-7220040, c.herm@schwoerstadt.de 

Schär, Harald
stellvertretender Bauhofleiter
Handy: 0172-9802501, h.schaer@schwoerstadt.de 

HAUSMEISTER 
Schär, Harald
stv. Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172-9802501, Festnetz in Schule: 07762-9197 

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762-4155
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„Älter wird jeder- aber wie und 
wo?“
Seniorenbüro startet Umfrage 
in Schwörstadt und Rheinfel-
den (Baden) 
So lange und so gut wie möglich selbst-
ständig zu Hause leben zu können, ist ein 
zentraler Wunsch älterer Menschen. Das 
Seniorenbüro der Stadt Rheinfelden un-
terstützt dieses Ansinnen gerne und hat 
deshalb gemeinsam mit der Gemeinde 
Schwörstadt eine Einzelfallberatung, ein 
so genanntes Case-Management, ins Le-
ben gerufen. 

Die neue Case-Managerin, Diplom-Pädago-
gin Monika Bringe, hat ihre Arbeit im April 
im Seniorenbüro aufgenommen. „Wir freuen 
uns sehr, dass wir mit Frau Bringe eine in der 
Sozial- und Seniorenarbeit im Landkreis Lör-
rach erfahrene Fachfrau gewinnen konnten“, 
erklärt Stefanie Franosz, Leiterin der Abtei-
lung Soziale Stadt und Services, zu der das 
Seniorenbüro gehört. 

In einem ersten Schritt möchte die neue 
Case-Managerin nun mit Hilfe einer Um-
frage unter dem Motto „Älter wird jeder 
- aber wie und wo?“ in beiden Gemein-
den ermitteln, was sich die Menschen für 
ein langes Leben im Alter wünschen, was 
dazu wichtig ist und was fehlt. „Die Akti-
on richtet sich an Menschen jeden Alters“, 
hebt Monika Bringe hervor und hofft auf 
viele Teilnehmende und Rückmeldung. 

Bis Ende Juli 2023 ist eine Teilnahme ent-
weder online über www.schwoerstadt.de/
startseite/verwaltung/postkartenaktion+
senioren.html oder per Postkarte 
möglich. 
Die Postkarten liegen im Rathaus 
Schwörstadt und im Rathaus Rheinfelden 
aus. In Schwörstadt werden sie zudem in 
den nächsten Tagen verteilt.

Die Ergebnisse der Umfrage sollen dann 
im Herbst bei zwei Beteiligungsveranstal-
tungen am 22. September im Jugendhaus 
Rheinfelden und am 28. September in 
der Turn- und Festhalle in Schwörstadt 
vorgestellt und in weiteren Workshops 
vertieft werden. 

Zum Case-Management: 
Ende 2022 haben die Stadt Rheinfelden und 
die Gemeinde Schwörstadt die Nachricht 
erhalten, dass ihre gemeinsame Bewerbung 
„Case-Management für ein langes Leben 
zu Hause“ beim Förderprogramm „Quar-
tiersimpulse“ bei der Allianz für Beteiligung 
e.V. und dem Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Integration erfolgreich war. 
Das Programm ist Teil der Landesstrategie 
„Quartier 2030 – Gemeinsam. Gestalten“, 
das aus Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg finanziert wird. Die Förderung beträgt 
115.000 Euro für zwei Jahre.

Mitgestalten im Landkreis 
Lörrach mit neuer Beteiligungs-
plattform CONSUL
Plattform eröffnet mit Bürgerbeteiligung 
zum Klimaschutz
Landkreis Lörrach. Mit der Bürgerbetei-
ligungsplattform CONSUL ermöglicht der 
Landkreis Lörrach ab sofort Bürgerinnen 
und Bürgern, sich orts- und zeitunabhän-
gig in ausgewählte Entscheidungsprozesse 
des Landkreises miteinzubringen, Projekte 
zu diskutieren, Vorschläge zu machen, Mei-
nungen auszutauschen und über Ideen ab-
stimmen. Alle Kommunen des Landkreises 
sind herzlich eingeladen, diese Plattform zu 
nutzen.

Die Plattform ist seit diesem Monat über 
www.loerrach-landkreis.de/mitmachen er-
reichbar. Nach und nach sollen hier Projekte 

Rathaus geschlossen -
Brückentage
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am Freitag, den 09.06.2023 und Montag, 
den 02.10.2023 wird das Rathaus 
geschlossen bleiben. 

Wir bitten um ihr Verständnis.  
Ihre Gemeindeverwaltung 

und Ideen für die Region öffentlich disku-
tiert und unter Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger vorangebracht werden. Entwi-
ckelt wurde die digitale Beteiligungsplatt-
form des Landkreis Lörrach im Rahmen des 
Förderprojekts Smarte.Land.Regionen des 
Bundes.

Zum Start des Beteiligungstools können 
alle Interessierten unserer Region nun Vor-
schläge und Ideen zum Thema Klimaschutz 
einbringen, diskutieren und bewerten. Das 
Beteiligungstool bietet dafür eine breite Pa-
lette von Themen, die für den Klimaschutz 
im Landkreis relevant sind, beispielsweise 
Mobilität, Energieerzeugung, Gebäudes-
anierung, Industrie, Landwirtschaft, Land-
nutzung oder Klimawandelanpassung. Die 
Vorschläge und Ideen werden von der Ver-
waltung des Landkreises aufgegriffen und 
können so Einfluss auf die Klimaschutzpo-
litik im Landkreis Lörrach nehmen. Ermög-
licht wird aber nicht nur der Austausch mit 
anderen, sondern ebenso ein direkter Draht 
zur Verwaltung des Landkreises. Somit errei-
chen Ideen und Vorschläge an die zuständi-
gen Stellen ohne Umwege.

Die Plattform zeigt zudem, welche Klima-
schutzmaßnahmen bereits in den Städten 
und Gemeinden des Landkreises erfolgreich 
umgesetzt wurden, welche Hürden es da-
bei zu überwinden galt und welche Maß-
nahmen sich auf andere Orte übertragen 

So sieht die Postkarte für Schwörstadt aus.
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und mit hohem Arbeitseinsatz ganz im Sin-
ne der Kinder und Erzieherinnen platziert. 
So entstanden eine Naschecke mit Beeren 
Sträuchern, ein Sichtschutz aus Geißblatt 
Gewächsen, eine blühende Oase am Spiel-
haus und eine rund geformte Buchenhecke 
zum Verstecken. 65 gesunde und bereits 
recht große Sträucher standen dem Pflanz-
team zur Verfügung. Einige übernahmen 
die Pickel- und Aushubarbeiten, während 
die restlichen Eltern die Pflanzen gekonnt 
platzierten. Aber auch für die Kinder gab es 
etwas zu tun. Schließlich musste eine Men-
ge Wasser herangeschleppt werden, um die 
frisch gesetzten Pflanzen reichlich anzugie-
ßen. Am Ende krönte der Aktionsnachmit-
tag ein wunderbar grüner Anblick mit berei-
chernden Plätzen und Ecken für die Kinder. 
  
Helmut Hälker 29.05.2023 
  

 
 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Abonnieren Sie unseren Newsletter: newsletter 
Anmeldung Abo (seelsorgeeinheit-wehr.de) 
  
Gedanken zum Fronleichnamsfest: 
Die Fronleichnamsprozession symbolisiert 
die Kirche als „wanderndes Volk Gottes auf 
Erden“. Deshalb sind alle eingeladen, aus ih-
rem Alltag zu kommen und sich anzuschlie-
ßen. Denn es gibt Großes zu feiern: Dass 
Christus die Wege, die wir alltäglich gehen, 
begleitet – verborgen, aber stark. 

Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen: 
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, SE 
= Seelsorgeeinheit 
  
Samstag, 03.06.2023 * Heiliger Karl Lwan-
ga und Gefährten, Märtyrer  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorabendmesse 
  
Sonntag, 04.06.2023 + DREIFALTIGKEITS-
SONNTAG  
Ö 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 06.06.2023  * Heiliger Norbert 
von Xanten, Ordensgründer 
W 15:30 Uhr Rosenkranz im Pflege-
   heim der Bürgerstiftung 
   Wehr 
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 07.06.2023 * Mittwoch der 
9. Woche im Jahreskreis  
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorabendmesse zu 
   Fronleichnam 
  
Donnerstag, 08.06.2023 + HOCHFEST 
DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI – 
FRONLEICHNAM  
W 10:00 Uhr vor dem Pflegeheim, 
   Höfstrasse 19: festliche 
   Eucharistiefeier zu Fron-
   leichnam anschließend 
   Prozession 
  
Freitag, 09.06.2023 * Heiliger Ephräm der 
Syrer, Diakon 
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier in der 
   Ackerrainkapelle 
W 18:00 Uhr Nacht der Versöhnung 
   für Firmand*innen mit
   Angebot zur Beichte 
  
Samstag, 10.06.2023 * Mariengedächtnis 
am Samstag  
Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorabendmesse mit Fr. 
   Joe Pereira und Stern-
   singer Öflingen 
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
   Vorabendmesse - 
   Jugendgottesdienst für 
   Firmand*innen 
  
Sonntag, 11.06.2023 + 10. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS 
Im Freiburger Münster:  * JAHRTAG DER 
KIRCHWEIHE DER KATHEDRALKIRCHE  
S 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden der 
SE: 
Einladung zum Gebet des Engels des 
Herrn mit einem Anliegen am Samstag, 
03.06.2023  um 19 Uhr in der Kirche: 
Seit 1935 treffen sich Beter der Gemeinde 
am Samstag vor dem Dreifaltigkeitssonntag 
um ein Versprechen zu halten. Nach dem 
schlimmen Unwetter 1935 versprachen Ge-
meindemitglieder jährlich 9x das Gebet zum 
Engel des Herrn – um Abwendung von Un-
wettern – zu beten. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen. 

lassen. „Der Klimaschutz ist eine gemeinsa-
me Aufgabe und jeder kann seinen Beitrag 
dazu leisten. Die Nutzung von CONSUL 
bietet eine einfache Möglichkeit, sich aktiv 
am Klimaschutz im Landkreis Lörrach zu be-
teiligen und eigene Ideen einzubringen. So 
kann jede und jeder einen Teil dazu beitra-
gen, die Zukunft unserer Region und unse-
res Planeten zu sichern. Nutzen Sie das Bür-
gerbeteiligungstool und gestalten Sie den 
Klimaschutz auch in Ihrer Kommune mit!“, 
appelliert Nele Hoge, Klimaschutzmanage-
rin beim Landkreis Lörrach.

Wegen Umzug: Fachbereich 
Vermessung & Geoinformation 
für zwei Wochen nur 
eingeschränkt erreichbar
Neuer Standort ab 14. Juni Im Entenbad 
11+13
Landkreis Lörrach. Der Fachbereich Ver-
messung & Geoinformation im Landratsamt 
Lörrach zieht um. Im Zeitraum vom 30. Mai 
bis 13. Juni ist der Fachbereich daher nur 
eingeschränkt erreichbar. Zusätzlich besteht 
vom 22. Mai bis 13. Juni wegen des Umzugs 
keine Möglichkeit zur Einsichtnahme in die 
Liegenschaftskatasterakten. Der Fachbe-
reich ist bemüht, die Beeinträchtigungen 
des Dienstbetriebs und mögliche Verzöge-
rungen in der Bearbeitung von Anliegen so 
gering wie möglich zu halten.

Ab dem 14. Juni ist der Fachbereich an sei-
nem neuen Standort in Lörrach Im Entenbad 
11+13 wieder wie gewohnt zu erreichen. 
Die bekannten Öffnungszeiten, E-Mail-Ad-
ressen und Telefonnummern bleiben auch 
am neuen Standort erhalten.

 

Abfuhrtermine

Restmülltonne 
Dienstag, 06. Juni 2023 
  
Gelber Sack 
Mittwoch, 07. Juni 2023 
  

Kindergärten
und Schulen

Pflanzaktion im Kindergarten 
des Kinderbildungszentrums 
Schwörstadt 
Gemeinsam mit einigen Eltern und Kindern 
des Kindergartens am Heidenstein gestal-
teten Helmut Hälker und Rolf Schmidt das 
Außengelände naturnah und spannend. Die 
im Rahmen des Modellprogramms Kinder-
bildungszentren BW der Deutschen Kinder- 
und Jugendstiftung angeschafften Pflanzen 
wurden am 25.05.23 bei guter Stimmung 
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Vorbereitung auf das Fronleichnamsfest: 
Die Ministranten der SE Wehr, das Gemein-
deteam St. Martin und die Pfadfinder ge-
stalten wieder die Blumenteppiche an den 
Stationen des Prozessionswegs. Dazu benö-
tigen sie Blumenspenden zu Fronleichnam: 
Ihre Blumenspende können Sie ab Montag, 
05. Juni 2023 im Pfarrhof Wehr unter dem 
Dächle abgeben. Dort werden Wassereimer 
bereitgestellt. 
Das Organisationsteam ist um jede, auch 
kleine, Blumenspende sehr dankbar. Vorab 
herzlichen Dank! 
  
Der Fronleichnamstag beginnt mit der 
Eucharistiefeier am Donnerstag, 08.06.2023 
um 10 Uhr vor dem Pflegeheim, Höfstrasse 
19. Hier wird die erste Station gehalten. An-
schließend findet die Prozession vom Pfle-
geheim, Höfstraße, über die Schopfheimer 
Str. über den Friedhof bis zur Kirche statt. 
Am Kreuz beim Friedhofseingang wird die 
zweite Station gehalten. Der feierliche Ab-
schluss findet in der St. Martinskirche statt. 
Bei Regen findet die Eucharistiefeier in der 
Kirche statt und die Prozession muss leider 
ausfallen. 
  
Firmung 2023 - Firmvorbereitung 
Endspurt 
Am Freitag, 09.06.2023 treffen sich die Firm-
linge ab 18:00 Uhr zur „Nacht der Versöh-
nung“ in St. Martin, Wehr. In kleinen Grup-
pen helfen einzelne Stationen zu heilen 
und frei zu werden. Ein Gespräch mit einem 
Priester oder der Empfang des Sakraments 
der Versöhnung ist möglich. Zur Gruppe-
neinteilung bitte die Informationen in der 
WhatsApp-Gruppe beachten! 
  
Jugendgottesdienst am Sa, 10.06.2023 un-
ter dem Motto „Vater unser“ findet um 18:00 
Uhr in der St. Martinskirche statt. 
  
Vorankündigung: 
Generalprobe für die Firmfeier am Donners-
tag, 15.06., 17:00 Uhr. 
Firmfeier am Freitag, 16.06. 17:00 Uhr mit 
Weihbischof Dr. Peter Birkhofer in St. Martin. 
  
Wallfahrt nach Mariastein 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. Anmel-
dung bitte bis Freitagabend – 5 Tage vorher 
– bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 oder 
Mobil 01577 / 4515311 
  
Gebet für den Frieden 
Nehmen wir uns die Zeit und folgen wir der 
Einladung des Friedensläutens um 19 Uhr 
und beten wir um den Frieden für die ganze 
Welt, für unser Europa, für unser Heimatland 
und für den Frieden in unseren Familien. 
Denn Frieden muss erbeten werden, er muss 
von Gott kommen, die Welt kann uns diesen 
nicht geben. Das wichtigste und wirksamste 
und wertvollste Werkzeug von uns Christen 
ist das Gebet. 
  
Eine gute und gesegnete Woche wünsche 
ich Ihnen allen von Herzen 

Ihr Pfarrer Matthias Kirner 

Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 04. Juni 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dossenbach  
  
Sonntag, 11. Juni 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Hasel  
  
Sonntag, 18. Juni 2023  
10.00 Uhr  Gottesdienst in Dossenbach  

Sonntag, 25. Juni 2023  
kein Gottesdienst in Hasel und Dossenbach 
Einladung zu einem anderen Gottesdienst 
im Kooperationsraum Schopfheim 
  
 

Unsere Vereine
berichten

Schwarzwaldverein
Schwarzwaldverein OG Schwörstadt e.V. 
RUNDWANDERUNG Gisiboden – Herzo-
genhorn am Sonntag 11.06.2023 
Treffpunkt und Abfahrt: 8.30 Uhr an der 
Wandertafel mit PKW privat  

Wir starten bei der Gisibodenalm und gehen 
um den Silberberg zum Feldbergpass und 
über Herzogenhorn wieder zurück 

Reine Gehzeit: ca. 5 Std mit 17 Km Länge, 
daher ist eine gute Kondition und Trittsi-
cherheit erforderlich 
Höhenmeter: im Auf- und Abstieg ca. 740 m 
Mitzubringen sind:  Rucksackverpflegung, 
wetterangepasste Kleidung, gute Wander-
schuhe, evtl. Wanderstöcke 
Am Ende der Wanderung ist eine Schlussein-
kehr in der Gisibodenalm geplant. 

Wandergäste und Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
Infos bei: Ingo Probst 07762/9336 oder 
4372 
 
 

Was sonst noch  
interessiert

DIE POLIZEI 
INFORMIERT 
(Teil 19): 
Sie haben etwas gegen Einbrecher – wir 
auch! 

Entgegen landläufiger Meinung erfolgen 
Einbrüche nicht nur nachts, sondern häu-
fig zur Tageszeit, wenn die Bewohner nicht 
zu Hause sind, also zur Schul-, Arbeits- und 
Einkaufszeit, aber auch am frühen Abend 
oder an den Wochenenden. Weit über ein 
Drittel aller Wohnungseinbrüche werden 
durch Tageswohnungseinbrecher began-
gen. 

Die Einbrecher verursachten im vergange-
nen Jahr einen Diebstahlsschaden von 216,0 
Millionen Euro. Eingebrochen wurde meist 
über einfach erreichbare Fenster und 
Wohnungs- bzw. Terrassentüren. 

Die Quote der gescheiterten Einbrüche, 
also der Einbruchsversuche, ist leicht gestie-
gen und liegt aktuell bei 46,7 %. 

Durch richtiges Verhalten und eine effizi-
ente Sicherungstechnik können viele Ein-
brüche verhindert werden. 

So schützen Sie sich vor Einbrechern
•	 Wenn Sie Ihr Haus verlassen – auch nur für 

kurze Zeit – schließen Sie unbedingt Ihre 
Haustür 2-fach ab.

•	 Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- 
und Terrassentüren. Denken Sie daran: 
Gekippte Fenster sind offene Fenster!

•	 Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals 
draußen. Einbrecher finden jedes Ver-
steck.

•	 Achten Sie auf Fremde in Ihrer Wohnanla-
ge oder auf dem Nachbargrundstück.

•	 Informieren Sie bei verdächtigen Beob-
achtungen sofort die Polizei.

•	 Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwe-
senheit, wie z. B. in sozialen Netzwerken 
oder auf Ihrem Anrufbeantworter.

 
Zusätzlich empfiehlt die Polizei eine me-
chanische Sicherung aller Fenster und 
Türen, damit ungebetene Gäste erst gar 
nicht hineinkommen. Ergänzende Sicher-
heit bietet zum Beispiel eine Einbruch- und 
Überfall-Meldeanlage. 

Das Polizeipräsidium Freiburg bietet den 
Bürgern eine kostenlose sicherheitstech-
nische Beratung an. Vereinbaren Sie ei-
nen Termin:  freiburg.praevention@poli-
zei.bwl.de oder 0761/29608-25. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
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Sie haben etwas gegen Einbrecher – wir auch! 
Entgegen landläufiger Meinung erfolgen 
Einbrüche nicht nur nachts, sondern 
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Das Polizeipräsidium Freiburg bietet den Bürgern eine kostenlose sicherheitstechnische Beratung
Vereinbaren Sie einen Termin: freiburg.praevention@polizei.bwl.de oder 0761/29608-25. 
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 

   Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
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Workshop: Mit Selbstvertrauen die eigene 
Karriere gestalten 
BiZ & Donna Online-Veranstaltung am 26.06.2023 von 09:30 
Uhr bis 11:00 Uhr 
Referentin: Nancy Meckert (Coachin und Trainerin für Verein-
barkeitsthemen und berufliche Neuorientierung (http://www.
neue-faireinbarkeit.de/) Dieser Onlineworkshop richtet sich an 
Frauen und Mütter, die mit mehr Mut, Vertrauen und Energie ih-
ren beruflichen Weg gehen wollen. Es wechseln sich kleine Im-
pulse, Möglichkeiten zum Austausch und konkrete Strategien für 
die berufliche Zukunft ab. Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze 
sind begrenzt. Anmeldung: https://eveeno.com/karrieregestal-
ten Die Veranstaltung wird durchgeführt von den Beauftragten 
für Chancengleichheit Arbeitsmarkt der Agenturen für Arbeit 
Freiburg, Lörrach und Offenburg. 

WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 23!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 23 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund von Fronleichnam am Donnerstag, 08. Juni 2023  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss  
Ihre Anzeige für KW 23 spätestens am Freitag, 02.06.2023  
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Ende
des 

redaktione� en Teils



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

26 669 Bei uns sind Sie richtig! Schönau, Zell im Wiesental, Häg-Ehrsberg, Steinen, Maulburg 21.06.2023

28 625 Die Adresse vor Ort! Waldshut-Tiengen, Küssaberg, Dogern, Stühlingen, Weilheim 05.07.2023

28 631 Die Adresse vor Ort! St. Blasien, Häusern, Höchenschwand, Grafenhausen, Ühlingen-Birkendorf 05.07.2023

28 637 Die Adresse vor Ort! Murg, Laufenburg, Albbruck, Görwihl 05.07.2023

29 626 Bauen & Wohnen Efringen-Kirchen, Haltingen, Vorderes Kandertal, Kandern/Malsburg-Marzell, Schliengen 12.07.2023
*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Die Deutsche Rentenversicherung Bund sucht für das Reha-Zentrum 
Todtmoos, Klinik Wehrawald zum nächstmöglichen Termin ein/e

Küchenhilfskraft (m/w/div)
(in Teilzeit 50 % 19,5 h/wö)

Unsere Klinik ist eine stationäre Rehabilitationseinrichtung mit den 
Hauptindikationen: Pneumologie und Psychosomatik.

Wir bieten Ihnen:
•	 Arbeit in einem motivierten und engagierten Reha-Team
•	 geregelte Arbeitszeiten, auch Wochenende
•	 Bezahlung nach TV-DRV-Bund
•	 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bei uns.

Reha-Zentrum Todtmoos
Klinik Wehrawald der DRV-Bund
Personalbüro
Schwarzenbacher Str. 4, 79682 Todtmoos
Tel. 07674 / 903364
email: bewerber-wehrawald@drv-bund.de
http://www.reha-klinik-wehrawald.de www.primo-stockach.de


